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Anreise 
Mit dem PKW: Bundesautobahn A10 (Berliner Ring), Abfahrt 
Potsdam Nord oder Abfahrt Potsdam Süd. Von hier aus folgen Sie 
dem Hotelleitsystem (Grün).
Mit der Bahn und Bus: Die Distanz vom Bahnhof Potsdam-Stadt 
mit ICE-, IC-, EC-Anschluss zum Hotel beträgt 5 km. Der Bahnhof 
Potsdam Pirschheide mit RE-, N-, S- und Straßenbahnanschluss 
ist nur 800m vom Hotel entfernt, ein Transfer zum Hotel ist auf 
Wunsch möglich.

Die Teilnahme an der Fortbildung ist kostenfrei. Für die Teilnah-
me an Mittag- und Abendessen im Hotel wird eine geringe Kos-
tenbeteiligung von 15 Euro pro Mahlzeit incl. Getränke erhoben.

Zutre� endes bitte ankreuzen
 Ich benötige eine Übernachtung.
 Ich nehme am Abendessen am 16.09.2011 teil.
 Ich nehme am Mittagessen am 17.09.2011 teil.

Anmeldung bis 13.09.2011 via Fax an:  0 28 35 / 44 799 85
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Titel, Name, Vorname*

Adresse*

Telefon/Fax

eMail    *P� ichtangaben

#

Bewertet durch die Weiter- und Fortbildungs-Akademie „Kardiologie“, Aner-
kennung nach § 10 der Fortbildungs-ordnung durch die Landesärztekam-
mern Nordrhein (seit April 2001), Bayern (seit Juli 2003) und Westfalen-Lippe 
(seit Juni 2005), und im Rahmen der „Zerti� zierung der 
ärztlichen Fortbildung“ der LÄK Brandenburg anrechenbar.

Zerti� zierung

Organisation

Email: o�  ce@doctrina.ch



Einladung

Sehr geehrte Kollegin, sehr geehrter Kollege,

im Fokus unseres „Potsdamer Kardiologischen Symposiums 
2011“ stehen neben den rhythmologischen Themen nun auch 
die chronische Herzinsu�  zienz sowie die koronare Herzerkran-
kung. Durch die älter werdende Bevölkerung behandeln wir zu-
nehmend Patienten mit diesen Erkrankungen in der täglichen 
Praxis. Um im ständig stärker bedrängten Umfeld eine optimale 
Behandlung zu gewährleisten, sind neue therapeutische Ansät-
ze immer wieder nötig.

Es ist gelungen, hervorragende Referenten zu gewinnen, die 
für unsere drei Themenschwerpunkte den aktuellen Stand des 
Wissens und der Technik darstellen. So werden für die chroni-
sche Herzinsu�  zienz neben der aktuellen medikamentösen 
Therapie die modernen diagnostischen Methoden vorgestellt 
und Ausblicke in die Telemedizin ermöglicht. Für das Akute Ko-
ronarsyndrom werden die therapeutischen Maßnahmen vor der 
Krankenhauseinweisung, im Krankenhaus selbst und in der not-
wendigen Nachbehandlung dargestellt.  Schließlich werden wir 
die Schlaganfallprophylaxe und das Vorho�  immern diskutieren; 
auch hier beschäftigen wir uns mit medikamentösen und inter-
ventionellen Behandlungsstrategien.
 
Wir freuen uns, Sie zu diesem Symposium einzuladen, und hof-
fen, Sie in Potsdam begrüßen zu dürfen.

Herzliche Grüße

Prof.  E. Frantz Prof.  T. Lewalter  Dr.  G. Janßen

Thema 1: Herzinsu�  zienz im Fokus
Vorsitz: Th. Lewalter / S. von Haehling 

15:00 Begrüßung G. Janßen

15:10 Präklinische Diagnostik C. Barho
 der Herzinsu�  zienz
15:30 Neue therapeutische Ansätze in S. von Haehling
 der medikamentösen Therapie
16:00 Mitralklappeninsu�  zienz – C. Butter
 interventionelle Therapie 
16:20 Mitralklappeninsu�  zienz – D. Fritzsche
 chirurgische Rekonstruktion
16:40 Resynchronisationstherapie P. Flach
 und Telemonitoring -  sind sie
 ihren Preis wert?

17:00 Pause

Thema 2: Akutes Koronarsyndrom - was tun?
Vorsitz: J. Albes / E. Frantz

17:30 Sofortmaßnahmen des Erst- F. Otte
 versorgenden (Hausarzt, Notdienst etc.)
18:00  Stent oder Bypass bei koronarer V. Hitz
 Mehrgefäßerkrankung J. Albes
19:00 Welche Langzeittherapie nach R. Gaub
 Akutem Koronarsyndrom erfolgt
 in der Praxis?

20:00 Gemeinsames Abendessen

Thema 3: Vorho�  immern und Schlaganfallprophylaxe
Vorsitz: G. Janßen / Th. Lewalter

09:00  Interventionelle Behandlung: 10 Jahre G. Janßen
 Erfahrung – wo stehen wir?
09:30  Aktuelle pharmakologische Therapie – C. Ehlers
 3 Jahre Dronedaron – 1 Jahr Vernakalant
10:00 1 Jahr Vernakalant – die ersten Erfahrungen M. Buerke
10:30  Embolieprophylaxe bei Vorhof- T. Vogtmann
 � immern – ohne Ablation/ nach Ablation

11:00 Pause

11:30  Vorhofohrverschluss  - Methoden, J.W. Park
 Indikation, Langzeitergebnisse
12:00  Neues in der oralen Antikoagulation – Th. Lewalter
 Dabigatran versus Phenprocoumon
12:30  Gesundheits- und Vertragsmanagement  R. Heger 
 der Zukunft

13:00 Mittagessen

Programm, 16.9.2011 Programm, 17.9.2011

Prof. Dr. med. Johannes Albes Bernau
Christian Barho Berlin
Prof. Dr. med. Michael Buerke Halle
PD Dr. med. Christian Butter Bernau
Dr. med. Christoph Ehlers Berlin 
Dr. med. Peter Flach Potsdam
Prof. Dr. med. Eckart Frantz Potsdam
Prof. Dr. med. Dirk Fritzsche Cottbus
Dr. med. Regina Gaub Potsdam
Dipl. Kfm. Ralph Heger  Berlin 
Dr. med. Gerhard Janßen Potsdam
Dr. med. Frank Otte Potsdam
PD Dr. Dr. med. Stephan von Haehling Berlin
Dr. med. Volker Hitz Wittstock
Prof. Dr. med. Thorsten Lewalter München
Prof. Dr. med. Jai-Wun Park Hamburg
Dr. med. Thomas Vogtmann Potsdam
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